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Kindertagesstättenleiterin Gabriele Söldner 
in den Ruhestand verabschiedet

Bei herrlichem Wetter wurde in ei-
ner kleinen Feier unsere langjährige 
Leiterin der Kindertagesstätte, Ga-
briele Söldner, in den Ruhestand ver-
abschiedet. Schon in der Bauphase 
des Kindergartens vor 27 Jahren war 
sie dabei, um einen der schönsten 

Kindergärten des Landkreises mitzu-
gestalten. Als Bürgermeister dankte 
ich ihr und danke an dieser Stelle 
noch einmal Gabriele Söldner für die 
großartige Arbeit, die sie über mehr 
als zwei Jahrzehnte für unsere Kin-
der geleistet hat. 

Viele ihrer Ideen hat sie zusammen 
mit ihrem Team umgesetzt und sie 
sind heute noch Bestandteil der pä-
dagogischen Arbeit der Kindertages-
stätte. 

Zu nennen wären z.B. die halbof-
fene Gruppenarbeit, die Einführung 
einer integrativen Gruppe und der 
Waldkindergarten;  aber auch den 
Kinderkleidermarkt hat sie mitinitiiert. 

Viele Dankesworte und gute Wün-
sche erhielt Gabriele Söldner von 

Pfarrer Huber, vom Elternbeirat und 
von ihren Mitarbeiterinnen und -  vor 
allem musikalisch - von den Kindern 
der Kindertagesstätte. Überraschend 
kamen auch die Schüler der 4. Klas-
se mit den letzten Kindern aus ihrer 
aktiven Zeit in der Kindertagesstätte 
zu einem Abschiedsständchen vor-
bei.

 Alle zusammen wünschten wir Ga-
briele Söldner viel Gesundheit und 
einen Ruhestand, in dem sie sich alle 
ihre Wünsche erfüllen soll.

Wir alle sagten „Danke“ für ihre Arbeit in der Kindertagesstätte

1. Sept.	 Bruderschaftsfest Oberigling
8. Sept.	 100-jähriges Vereinsjubiläum mit 	
	 Fahnenweihe - Veteranenverein HH
27. Sept.	Krauthobelfest - Regens Wagner 
29. Sept.	Ausflug Oide Wiesn
	 Freizeitverein Holzhausen
5. Okt.	 Kinderkleidermarkt
	 Kindertagesstätte Igling
6. Okt.	 Erntedank - Pfarrei Igling
12. Okt.	 Herbstfest
	 Musikkapelle Holzhausen
18. Okt.	 Herbstfest „Spätlese“
	 Frauenbund der PG Igling
25. Okt.	 10. Preisschafkopf-Turnier
	 ´s Dorfblatt Igling und Holzhausen
27. Okt.	 Kegelturnier Freizeitverein HH
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Radltour der ILE-Gemeinden
Im Rahmen der Aktion Stadtradeln 2019

Mit dem E-Bike durch das ILE-Gebiet „Zwischen Lech und Wertach“

Bei sonnigem Wetter fand am Frei-
tag, 19. Juli 2019, die E-Bike Radtour 
der Integrierten Ländlichen Entwick-
lung (ILE) „Zwischen  Lech und Wert-
ach“ statt. 

Die ILE „Zwischen Lech und Wert-
ach“ ist eine Arbeitsgemeinschaft der 
Gemeinden Amberg, Hiltenfingen, 
Hurlach, Igling, Langerringen, Lamer-
dingen und Obermeitingen. Diese Zu-

sammenarbeit haben sowohl die Bür-
germeister der Gemeinden selbst, als 
auch einige ihrer Gemeinderäte und 
Gäste zum Anlass genommen, eine 
Radtour durch das malerische ILE-
Gebiet zu veranstalten. 

Bei der Fahrradtour hatten die 30 
Teilnehmer nicht nur die Möglichkeit, 
die idyllische Landschaft zwischen 
Lech und Wertach zu erleben und 
die einzelnen Gemeinden zu erkun-
den, sondern auch E-Bikes zu testen. 
Diese haben die LEW für die Rad-
tour kostenlos zur Verfügung gestellt.  
Nach den ersten Test-Runden auf 
den E-Bikes vor dem Rathaus in Hil-
tenfingen und der Begrüßung durch 
den  Vorsitzenden der ILE, Langerrin-
gens Bürgermeister Konrad Dobler, 
ging es dann gemeinsam los. Das 
erste Ziel war nach dem Start in Hil-
tenfingen der Langerringer Ortsteil 
Gennach. Danach fuhren die Fahr-
radfahrer weiter nach Lamerdingen, 
um anschließend nach einer Fahrt 
über beschauliche Felder Amberg zu 
erreichen.

Nach dieser ersten Etappe radelten 
alle gemeinsam über Dillishausen 
weiter in Richtung Holzhausen. Dort 
hatte die Gruppe die Gelegenheit, 
bei einer Einkehr im Biergarten Holz-
hausen zu rasten und sich über die 
gesammelten Eindrücke auszutau-
schen. Gestärkt fuhren die Teilneh-
mer weiter Richtung Igling, passier-

ten dann Hurlach und gelangten am 
südlichen Ortsrand von Obermei-
tingen an. Der letzte Stopp auf der 
Radtour war in Langerringen, bevor 
es wieder zum Ausgangspunkt nach 
Hiltenfingen zurückging. Rund 48 Ki-
lometer innerhalb von 4 Stunden, mit 
Pausen, haben die Radfahrer auf ih-
ren E-Bikes absolviert. Stolz und mit 
vielen neuen Eindrücken  kamen alle 

Teilnehmer gut am Ziel an.  Aufgrund 
der guten Resonanz prüfen die ILE-
Gemeinden nun, ob die gefahrene 
Route als ILE-Radweg ausgewiesen 
werden könnte.

Als Bürgermeister danke ich wieder 
allen, die sich auch in Igling an der 
Aktion „Stadtradeln für mehr Klima-
schutz“ beteiligt haben.
Text: Beatrix Böck

Die Teilnehmer der Radtour „Zwischen Lech und Wertach“
vor dem Rathaus in Hiltenfingen / Foto: Beatrix Böck

Auch wenn der Hausmeister der 
Schule sich um das Schulgelände 
kümmert ist es ihm nicht zuzumu-
ten, dass er oft täglich zertrümmerte 
Getränkeflaschen auf dem Schulge-

lände und auf der Schulsportwiese 
aufsammeln muss. Wir bitten alle, 
die sich regelmäßig im Bereich der 
Schule und des Schulsportplatzes 
oder des öffentlichen Spielplatzes 
aufhalten, die Getränkeflaschen nicht 
auf dem Boden zu zertrümmern. Die 
Verletzungsgefahr für kleine Kinder 
ist sehr groß. Auch das Besteigen 
des Flachdaches von Schule und 
Turnhalle ist gefährlich und nicht er-
laubt. Zuletzt wurde mit einem Feuer 
die Laufbahn der Schulsportanlage 
(Tartanbahn) beschädigt. Bitte schüt-
zen Sie das Eigentum anderer.

Unrat rund
um die Schule

Baggersee
nach einer Party

Es ist sehr schade, dass es Men-
schen gibt, die unsere Natur so zu-
rück lassen und nicht mehr wissen, 
dass auch nach einem Fest jeder 
selbst seinen Unrat aufräumen soll 
und mitnehmen  muss.

Blühstreifen, hier Flurstraße
Holzhausen, bereichern unsere Dörfer
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Texte und Fotos auf den Seiten 1 - 3
von Bürgermeister Günter Först

Der Bürgermeister war 
in den letzten Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren ... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte allen 
Jubilaren gute 

Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

Radweg Lückenschluss
Mit den Bauarbeiten an dem 

Radweg-Lückenschluss an der LL2 
wurde begonnen. Die Archäologen 

waren beim Abschieben des Humus 
dabei, um eventuelle Funde zu regis-
trieren. Zum Glück für den Fortgang 
der Baumaßnahme wurde nichts 
gefunden. Durch die Initiative der 
Gemeinde Igling (Antrag Gemeinde-
ratsmitglied Fichtl) für Planung und 
Durchführung der Maßnahme, wird 
das Radfahren zwischen Holzhausen 

und Erpfting sicherer. Wenn der Rad-
weg fertig ist, müssen die Radler nicht 
mehr auf die LL2 auffahren bzw. von 

Erpfting kommend 
die LL2 zweimal 
kreuzen. Mitte 
September wird 
asphaltiert und ab 
Ende September 
ist der Radweg ne-
ben der LL2 nutz-
bar. Wir sagen an 
dieser Stelle als 
Gemeinde herz-
lichen Dank an 
die Regierung von 
Oberbayern für 
die Fördergelder, 

an die Stadt Landsberg am Lech und 
an das Landratsamt, die u.a. durch 
ihre Bezuschussung maßgeblich 
zum Gelingen des Lückenschlusses 
beigetragen haben. Wir danken auch 
den betroffenen Grundstückseigentü-
mern für ihr Entgegenkommen.

Der Lückenschluss des Radweges zwischen Holzhausen 
und Erpfting bei der Autobahnbrücke Richtung Süden

Spielplatz
in Holzhausen

Der Gemeinderat hat in seiner 
letzten Sitzung beschlossen, einen 
neuen Kletterturm für den Spielplatz 
Holzhausen anzuschaffen. Die Ko-
sten liegen bei knapp 12.000 €. 

Um den Fallschutzbereich rund um 
den Turm nach den neuesten Vor-
schriften zu erledigen, müssen zwei 
bis drei Eschen gefällt werden. Wir 
hoffen, dass durch die notwendigen 
Bodenarbeiten für den Fallschutz 
möglichst wenig Wurzeln der verblei-
benden Bäume geschädigt werden. 
Doch ohne Fallschutz gibt es keinen 
neuen Turm. Um Kosten zu sparen, 
werden die Bauhofmitarbeiter die 
Fällarbeiten vornehmen, den Fall-
schutzbereich herstellen und auch 
den Turm aufbauen. Die Lieferzeit 
liegt derzeit bei ca. ½ Jahr, sodass 
wir im Frühjahr 2020 den neuen Turm 
aufstellen können.

Schülerlotsen
dringend gesucht

Unsere Schulkinder brauchen drin-
gend Ihre Unterstützung. Viele Jah-
re hat Patrizia Dodl die freiwilligen 
Schülerlotsen organisiert und einge-
teilt. Sie und weitere Schülerlotsen 

können jetzt nach Jahren dieses Eh-
renamt nicht mehr weiter ausüben. 
Deshalb benötigen unsere Schul-
kinder dringend Eltern, Omas und 
Opas, die früh ca. von 7 Uhr bis 7:30 
Uhr wie bisher am Zebrastreifen in 
Unterigling (Pfarrhof) diesen Dienst 

übernehmen - einer von ihnen sollte 
auch der Ansprechpartner für alle 
sein. Wenn auch Sie etwas für die 
Verkehrssicherheit unserer Schul-
kinder machen wollen, dann melden 

Sie sich. Da 
wir even-
tuell auch 
die Situati-
on am Ze-
brastreifen 
Sparkasse/
B ä c k e r e i 
durch Schü-
l e r l o t s e n 
e n t s c h ä r -
fen wol-
len, wären 
auch hier 
e n g a g i e r -
te Iglinger 
aufgerufen 

sich zu mel-
den. Wenn 

sich viele Personen melden, ist der 
Einsatz für jeden einzelnen, verteilt 
aufs Jahr, überschaubar. Wenn sich 
niemand meldet, wird dieser Dienst 
langsam eingestellt werden - das 
wäre sehr schade. 

Sylvia Losert schützt die Kinder vor Fahrzeugen, die trotz
Zebrastreifen nicht immer anhalten
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Bauernregeln September:
Wie der Hirsch in die Brunst tritt 
(Aegidi), so tritt er wieder heraus 
(Michaelis);
Am Tag Maria  Geburt nimmt die 
Schwalb den Reisegurt; 
Wenn Matthäus weint statt lacht, 
Essig aus dem Wein er macht; 
Steh’n  zu Michaeli  die Fische 
hoch, kommt viel schönes Wetter 
noch.

100-jähriger Kalender:
1.-2.schön; 3.-4. starker Regen; 
5. – 8. schön ; 9. heftige Gewitter; 
10.–19. sehr schön ; 20.–28. 
wechselhaft ; 29.-30. starker Re-
gen.

Bauernregeln Oktober:
Wenn im Oktober die Eiche ihr 
Laub behält, folgt ein Winter mit 
strenger Kält‘;
Mit St.Hedwig und St. Gall 
schweigt der Vögel Sang und 
Schall; An Ursula muß das Kraut 
herein, sonst schneien Simon und 
Judas (28) darein;

100-jähriger Kalender:
1.-6. Regen; 7.-8. warm und 
schön; 9.-13. trüb, warm mit 
Regen; 14.-16. schön; 17.-23. 
starker Regen; 24.-28. wieder 
schön; 29.-31. neblig und trüb;

Auszug aus „Der praktische Gar-
tenkalender 2019“,  Gerhard 
Schurr

Gartenpflegerprüfung
Aus unserem Ortsverein nahm an 

der zweitägigen Prüfung unsere 2. 
Vorsitzende und Jugendleiterin Clau-
dia Lorenzer teil. Die Prüfung be-

stand aus einem schriftlichen, einem 
mündlichen Fachvortrag über ein 
selbstgewähltes Thema sowie einem 
praktischen Prüfungsteil. Das Thema 
das unsere Teilnehmerin dazu aus-
wählte stand unter dem Motto: „dau-

erhaft schöne Blumenbeete“. Beim 
Thema Stauden bescheinigten die 
Prüfer Claudia Lorenzer „Experten-
wissen“! Die Prüfer gratulierten den 

Teilnehmern zur 
bestandenen Gar-
tenpflegerprüfung 
ganz herzlich und 
bedankten sich 
auch für das große 
Engagement. Die-
sem Glückwunsch 
schließen sich 
auch die Garten-
freunde an, denn 
dadurch haben 
wir in unserem 
Verein eine kom-
petente Fachfrau. 
Claudia Lorenzer 
steht Ihnen als 
Ansprechpartnerin 

für Fragen rund um den Garten zur 
Verfügung.

Text: Gerhard Schurr

Die Teilnehmer/ -innen des Prüfungsseminars
„Gartenpfleger“ / Foto: privat

Die Erdmännchen in Wassertrüdingen
Am  30. Juni ging es schon früh los. 

Nach einer langen, aber sehr lustigen 
Busfahrt kamen wir in Wassertrüdin-
gen an. Gleich am Eingang sahen wir 
süße Entenküken rechts des Weges. 

Auf dem Gelände gab es einen 
tollen Spielplatz und einen bunten 
Markt, auf dem man Gartengeräte, 
Blumen und noch vieles mehr kaufen 
konnte. Wir konnten 
gar nicht genug se-
hen: Überall wun-
derschöne Blumen 
in allen Farben und 
Formen! Sogar zwei 
bunt gekleidete Stel-
zenläufer waren da. 
Mit denen haben wir 
ein Erinnerungsfoto 
gemacht.

Natürlich haben 
wir auch bei der 
Streuobstwiesen-
Rallye mitgemacht. 
Wir mussten mit Hil-
fe einer Karte von 
einem Ort zum anderen laufen und 
dort die richtigen Antworten zu den 
gestellten Fragen finden. Unterwegs 
kamen wir an einem Eisstand vorbei, 
wo wir uns kurz ausruhten. Eine Sta-
tion war ein toller Wasserspielplatz. 

An der letzten Station waren in einem 
kleinen Fluss  Fischtreppen, auf die 
man sich prima setzen konnte um die 
müden Füße zu kühlen. Es gab so-
gar einen kleinen Teich zum Baden! 
Das hat Spaß gemacht! Das Konzert 
von Donikkl war besonders für die 
Kleinen der Hit. Köstliche Apfelschor-
le und gutes Essen gab es natürlich 

auch.
Leider konnten wir nicht alles se-

hen. Trotzdem war es ein wunder-
schöner Tag!

Text: Lina Rößner

Die Erdmännchen in Wassertrüdingen nach
der Streuobstwiesenrallye / Foto: privat

Ein Gruß vom Östlefeldweg! 
Das Schild wurde modelliert in der 

Keramikabteilung von 
Regens Wagner!

Foto: Edith Schmitz
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Besuch des Wendelsteins
Frühmorgens lachte die Sonne be-

reits zwischen den Wolken hindurch 
und es versprach ein schöner Tag zu 
werden. Kurz vor 8 Uhr gings mit dem 
Bus von Igling über München nach 
Brannenburg am Fuße des Wendel-
steins. Von hier aus beförderte uns 
die 1910 bis 1912 erbaute Zahnrad-
bahn auf den Wendelstein. Vorbei an 
saftig blühenden Almwiesen, durch 
schattigen Wald und über schroffe 
Felsen hinauf zur Bergstation ist al-
lein die Fahrt auf den Wendelstein 
schon ein unvergessliches Erlebnis. 

Obwohl der Wendelstein einer 
der niederschlagsreichsten Orte in 
Deutschlands ist, empfing uns bei 
frischem Wind strahlend die Sonne. 

Im Wendelsteinhaus wurde zuerst 
zu Mittag gegessen. Danach lud der 
1838 m hohe Gipfel oder die höchst-
gelegene Schauhöhle Deutschlands  
zu einem Besuch ein. 

Der Seniorenclub begleitet singend die Messe

Die Wendelsteinhöhle wurde 1864 
entdeckt und kann jetzt durch einen 
künstlichen Eingang besucht wer-
den.  Bei kühlen 
+4 Grad konnte 
man einen Teil des 
Höhlensystems 
begutachten. Mul-
timediale Säulen 
mit Bildschirm 
erklären wissens-
werte und manch-
mal auch überra-
schende Fakten 
zu den Themen 
Geologie und Bio-
logie. 

Der Gipfel des Wendelsteins beher-
bergt zum einen 
die kleine Wen-
delinkapelle, wel-
che 1718 errichtet 
wurde sowie die 
Sternwarte, die 
1941 ihren Betrieb 
aufnahm. 

Seit dem Jahre 
2011 wölbt sich 
die moderne Kup-
pel der Universi-
täts-Sternwarte 
am Wendelstein, 
durch deren 2m-

Spiegelteleskop nächtliche Himmels-
objekte beobachtet werden können. 
Vom „Gachen Blick“ aus konnte man 
die majestätischen Gipfel des Rofan-, 
Karwendel- und Wettersteingebirges 

Die St. Wendelinskapelle auf dem Wendelstein

bewundern. 
Um 14 Uhr begann der Höhepunkt 

der Reise, eine Messe in Deutsch-
lands höchstgelegener Kirche, die 
von unserem Iglinger Pfarrer Seba-

stian Klaus, unterstützt von der Mes-
nerin Zackl, stimmgewaltig gelesen 
wurde. In dieser Messe wurde auch 
an unseren kürzlich verstorbenen, 
langjährigen ersten Vorstand Herbert 
Szubert gedacht. Nach einer kleinen 
Stärkung mit Kaffee und Kuchen ging 
es mit der Wendelstein Seilbahn tal-
wärts nach Bayrischzell, wo schon 
unser Bus für die Heimreise bereit-
stand. 

Sommerfest des 
Seniorenclubs

Nachdem es 4 Tage immer wieder 
regnete, ließ Petrus rechtzeitig zum 
Sommerfest der Senioren die Sonne 
über Igling scheinen. Die Senioren 

trafen sich in Fischer´s Restaurati-
on bereits zum Mittagessen. Bei der 
Begrüßung wurden die vielen Gäste, 
Bürgermeister Först mit Gattin und 
Pfarrer Klaus von der 2. Vorsitzenden 
Hilda Demmler herzlich willkommen 
geheißen. Nach dem Essen wurden 

6 Glücks- und 
Geschicklichkeits-
Spiele von flei-
ßigen Helfern 
aufgebaut. Als-
bald konnten die 
Spiele gestartet 
werden. Gefordert 
wurde Geschick-
lichkeit, Finger-
spitzengefühl und 
natürlich eine Por-
tion Glück. Jeder 
wollte sein Kön-
nen unter Beweis 
stellen und ver-

suchte die Spiele so gut wie möglich 
zu absolvieren. 

Bis zur Kaffeezeit hatten dann alle 
ihr Bestes gegeben und konnten sich 
den wohl verdienten Kaffee und Ku-
chen gönnen. Währenddessen be-
gann die Auswertung der Spiele und 
es wurden die zehn Gewinne bereit-
gestellt. Dann begann die mit Span-
nung erwartete Bekanntgabe der Ge-
winner. 

Erster wurde mit Abstand Georg 
Schwarz, den zweiten Platz teilten 
sich punktgleich Gertraud und Josef 
Hutter. 

Bis in den späten Nachmittag ge-
nossen die Senioren bei angeregter 
Unterhaltung den herrlichen Som-
mernachmittag.

Texte und Fotos: Johann Bloos
Angeregte Unterhaltung unter dem Kastaniendach
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Das Beerenzügle inmitten der Obstgärten

Der erste Tagesausflug des Seni-
orenclubs ging in diesem Jahr am 12. 
Juni zum Obst- und Beerenhof Pfleg-
haar in Reute am Bodensee. Der Bus 
lud uns zum Mittagessen in der Spice 
Grill Taverne in Friedrichshafen aus. 
Nach dem guten Mittagessen hatten 

wir mit dem Bus nur noch wenige Ki-
lometer bis zu unserem Ziel. 

Wir wurden bereits erwartet und das 
so genannte Beerenzügle mit umge-
bauten Erntewagen, stand schon be-
reit. Mit dem Zügle fuhren wir durch 
die Obstplantagen bis zu einer Anhö-
he mitten in einem Weinanbaugebiet. 
Nach ein paar Metern zu Fuß hatten 
wir einen herrlichen Blick auf den Bo-
densee und die dahinter liegenden 
Alpen. Der Führer erzählte uns viel 
über Obst- und Weinanbau und den 

Problemen mit Billigprodukten aus 
anderen europäischen Ländern. 

Auf dem Rückweg fuhren wir zu 
den Gewächshäusern in welchen 
köstliche und außergewöhnlich aro-
matischen Erdbeeren, Himbeeren 
und Brombeeren unter luftigem Dach 

in geschützten 
F o l i e n h ä u s e r n 
wachsen. Das Be-
sondere daran ist, 
das die Erdbeeren 
in Töpfen gehal-
ten werden und 
in luftiger Höhe 
wachsen. Die Erd-
beeren können 
somit im Stehen 
geerntet werden. 
Auch hier wur-
de uns viel über 
die Beeren und 

bei den nachfol-
genden Gewächs-
häusern über To-
maten, Gurken 
und Paprika sowie 
deren aufwändige 
Aufzucht erzählt. 
Zur Bekämpfung 
von Schädlingen 
werden anstelle 
von Chemikalien 
meist „Nützlinge“ 
eingesetzt.

Mit dem Beerenzügle durch die Obstgärten in Reute  am Bodensee

Der Seniorchef  erzählt uns über die Arbeit
in den Weinbergen

Dann kamen die kulinarischen Ge-
nüsse zum Zug. Im Hofcafe wurden 
uns im Rahmen der Rundfahrt, sehr 
guter Erdbeerkuchen, Kaffee und 
Apfelsaft aus eigener Herstellung 
serviert. Nach dieser ausgiebigen 
Stärkung lockte der Hofladen mit sei-
nem vielfältigen Angeboten. Mit den 
erstandenen Erzeugnissen ging es 
dann zum Bus, der uns weiter zu der 
Welt des Feingebäcks brachte. Die 
Firma Tekrum Kambly hat in Ravens-
burg ihren Fabrikverkauf, der mit teils 
sehr günstigen Preisen lockte. Auch 
hier konnten viele den süßen Verlo-
ckungen nicht widerstehen. Nach- 
dem alles im Bus verstaut war ging 
es wieder in Richtung Heimat. 

Text: Johann Bloos
Fotos: Josef Hutter

Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen 

Lis und Lorenz Heinrich, Josef 
Hutter, Wally Klaus, Hedwig 

Loßkarn, Sigrid Metzger, Hanni 
Morbitzer, Erna Motschenbacher, 

Maria und Franz Ried, Edith 
Schmitz, Resi Tutsch für Igling 
und Sigrid und Walter Jahn für 

Holzhausen

Solange mir 
der Schal noch passt,
mache ich keine Diät!

unbekannter Autor
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Passionsspiele 2020 in Oberammergau
Jetzt Karten sichern für den 

02.08.2020
Vor fast 400 Jahren begann die 

Geschichte der Passionsspiele in 
Oberammergau. Die Pest wütete in 
vielen Teilen Europas und machte 
auch vor Oberammergau nicht halt. 
Alle zehn Jahre bescheren seither 
die Aufführungen dem Holzschnitzer-
dorf Oberammergau weltweite Auf-
merksamkeit. So gehen auch im Jahr 
2020 zum 42. Mal an 103 Spieltagen 
vom 16. Mai bis 4. Oktober mehr als 
2000 Oberammergauer für das Pas-
sionsspiel auf die Bühne. Angeleitet 
von Christian Stückl, dem Inten-
danten des Münchner Volkstheaters, 
erwarten sie rund eine halbe Million 
Besucher aus aller Welt.

Der Theaterverein Igling hat sehr 
gute Karten erwerben können.
Hier noch ein paar Informationen:
Die Aufführung gliedert sich in zwei 
Teile:
Der erste Teil beginnt um 14:30 Uhr 
und endet um 17:00 Uhr. Der zweite 
Teil beginnt um 20:00 Uhr und endet 
gegen 22:30 Uhr.
Ein Bus ist aufgrund der langen Vor-
stellung zu teuer. Deshalb werden wir 
für die Fahrt nach Oberammergau 
Fahrgemeinschaften organisieren 

Bei Interesse werden wir für die Zeit 
der Pause Tische in einer Gaststätte 
reservieren
Preise (inkl. VK-Gebühren): 
Kat. 1  zu  202,00 €
Kat. 2  zu 168,50 €

Auch wenn es bis zur Vorstellung 
noch ein Jahr dauert, mussten wir im 
Vorfeld die Karten bereits bezahlen. 
Daher bitten wir mit Anmeldung um 
die Überweisung des Betrages auf 
das Konto IBAN: 
DE35 70169413 0000 833878
BIC:    GENODEF1HUA

Da nur eine begrenzte Kartenkapa-
zität vorhanden ist, bitten wir alle In-
teressenten, sich beim Theaterverein 
Igling (Andrea Rid) anzumelden:      
Telefon: (08248) 88 89 807
Mobil:	  (0173) 3733856
Email: karten@tv-igling.de

Gerne stehen wir Euch auch für wei-
tere Fragen zur Verfügung

Fahrt ins Gärtnerplatztheater - Märchenoper „Hänsel und Gretel“

Wir haben für Samstag, den 4. Januar 2020 Plätze reserviert. Vorstel-
lungsbeginn ist 19.30 Uhr. Die Karten incl. Busfahrt nach München ko-
sten 48 Euro für Erwachsene und 35 Euro für Kinder. 
Anmeldungen bei Andrea Rid
per Email: karten@tv-igling.de
per Telefon: (08248) 88 
89 807 Mobil: (0173) 373 
38 56 

Gerne stellen wir Gut-
scheine als ideales Ge-
schenk für Weihnachten 
aus. 

Bitte nach Anmeldung den genannten Betrag auf das Konto
des Theatervereins überweisen: 
 
IBAN:  DE35 70169413 0000 833878
BIC:    GENODEF1HUA

Koppenhofer Str.1
86807 Buchloe-Honsolgen

Tel. 08241 996979

www.margitthaler.de 

 
Praxis für

Klassische Homöopathie
und

Cranio Sacrale Therapie

Margit Thaler
Heilpraktikerin

Es gibt Wichtigeres 
im Leben als Schokolade

 - nur was?

unbekannter Autor
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Termine
1. Infoabend zur

Erstkommunion 2020
Mittwoch 25.09. um 20:00 Uhr im 
Pfarrheim Erpfting

1. Infoabend zur Firmung 2020
Donnerstag 10.10. um 20:00 Uhr im 
Pfarrheim Erpfting: es kommen Kin-
der der 7./8. Klassen zur Firmung.

Waldmesse auf dem Stoffersberg
am 15. September

Die Waldmesse musste aus Rück-
sicht auf das große Dorffest in Erpf-
ting vom Juli auf den 15. September 
verschoben werden. Wir hoffen auf 
einen wunderschönen Herbsttag der 
zum Verweilen auf dem Stoffersberg 
einlädt. Der Gottesdienst beginnt um 
10:00 Uhr. Anschließend können wir 
bei einer gemütlichen Brotzeit die Na-
tur genießen.

Bei Absage wegen schlechtem 
Wetter findet der GD in Oberigling 
statt. In diesem Fall läuten die Glo-
cken um 08:00 Uhr 3 Min. lang, in al-
len Gemeinden. Außerdem wird eine 
Absage auf der Titelseite unserer 
Homepage bekanntgegeben.

Texte: Christine Radionovas

Paarsegnung
Samstag , 12.10.2019 um 17:00 Uhr

in der Heimsuchungskapelle Unterigling

„Wie tief ist unsere Liebe noch, wie groß ist un-
ser Respekt voreinander?“ Solche Fragen stellt 
sich manches (Ehe-)Paar.
Im Segnungsgottesdienst für Paare wird Raum 
gegeben, um nachzudenken und um bewusst 
seinen Gefühlen füreinander nachzuspüren. 
Frisch verliebte Paare sind ebenso eingeladen 
wie in langen Jahren zusammen gewachsene 
Paare. Auch Menschen, deren Partner(in) aus 

irgendeinem Grund nicht mitkommen kann oder will, können sich segnen las-
sen und Gottes Begleitung erbitten.
Im Anschluss an den Gottesdienst kann man bei einem Glas Sekt oder Saft 
noch feiern

Herbstwallfahrt zum
Kloster Benediktbeuern

Donnerstag den 17. Oktober 2019

Benediktbeuern ist eine Gemeinde im oberbayerischen Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen im Alpenvorland am Fuße der 1801 Meter hohen Benedikten-
wand.

Haltestellen und Abfahrtzeiten:

Holzhausen:	 07:30 Uhr (Fa. Trautwein)
Erpfting:	 07:40 Uhr (Kirche)
Oberigling:	 07:50 Uhr (Altes Feuer		
			       wehrhaus)
Unterigling:	 07:55 Uhr (Östlefeldweg/	
			       Pfarrhof)
Hurlach:	 08:10 Uhr (Bushaltestelle
			         /Raiba)

Rückkehr: Ca. 17:30 Uhr

Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro
Tel. 08248/886
Unkostenbeitrag:  17,00 €,
wird im Bus kassiert.

 

 

 

 

 
 

Haushaltfshilfe/Reinigungskraft 
(m/w/d) gesucht! 

Ab sofort suchen wir eine 
gute Seele des Hauses, 

welche in unseren 
Räumlichkeiten in Igling sowie 
Landsberg für Ordnung sorgt. 

Deine Aufgaben: 
- Reinigungsarbeiten 
- Botenfahrten 
- und alles was noch so 

anfällt 
Was dich erwartet: 

- ein nettes Team 
- flexible Zeiteinteilung 
- schönes Ambiente 
- nach Wunsch Minijob 

oder Teilzeit 
Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung! 
jobs@eurosportsturf.com 
EuroSportsTurf GmbH 
Schloss Igling 1 
86859 Igling 
 

In den Pfingstferien feierte unser 
Bürgermeister Günter Först seinen 
Geburtstag. Dies nahmen unsere 
jüngsten Ig-
l ingerInnen 
zum Anlass 
und über-
raschten ihn 
gleich nach 
den Feri-
en mit einer 
großen Kin-
derschar in 
seinem Büro 
in der VG 

„Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag, 
lieber Herr Bürgermeister!“

Igling. Begleitet von ihren Erziehe-
rinnen mit der Gitarre sangen die Kin-
der der Kindertagesstätte Igling für 
ihn „Heute kann es regnen, stürmen 
oder schnei´n!“  

Ein sehr besonderer Moment be-
stimmt auch für das Geburtstagskind, 
dass so viele kleine Besucher plötz-
lich in seinem Büro standen, um ihm 
eine Freude zu machen. Eine gelun-
gene Überraschung und ein schöner 
Ausflug für unsere Kleinsten.

Text: Hanne Koller
Foto: Patricia Holl
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Ausflug der Krippe
Einen abenteuerlichen Ausflug ha-

ben die beiden Krippengruppen im 
Mai unternommen. Mit dem großen 
Bus ging es von Igling nach Holz-
hausen zum Bauernhof von Regens 
Wagner. Dort wurden wir sehr herz-
lich empfangen und konnten direkt 
mit der Hofführung starten.

Neugierig warteten wir am Hasen-
gitter, als eine Mitarbeiterin zwei sehr 
große deutsche Riesen herbei trug. 
Solch große Hasen hatten wir noch 
nie gesehen!

Weiter ging es zum Meerschwein-
chengehege. Dort konnten wir ein 
emsiges und fröhliches Treiben be-
obachten.

Wir kamen aus dem Staunen gar 
nicht mehr heraus, als plötzlich drei 
Zwergschafe an uns vorbei galop-
pierten und alleine ihren Weg ins Ge-
hege fanden.

Auch zwei Esel, Hühner und natür-
lich viele Kühe im Stall konnten wir 
bestaunen und es wurden sehr ge-
duldig und mit viel Liebe alle Fragen 
von Groß und Klein beantwortet.

Ein anschließendes Picknick im 
Garten des Hofladens durfte natürlich 
nicht fehlen.

Mit einem Besuch auf dem Spiel-
platz und einer Busfahrt zurück in die 
Krippe endete dieser wunderschöne 
und spannende Ausflug. Herzlichen 
Dank an das tolle Hofteam von Re-
gens Wagner.

 Text und Foto: Silke Riedelbauch

 
 
 
 
Iglinger Kinderkleidermarkt  
 
Am Samstag, den 05.10.2019 von 11.00 ‐ 13.00 Uhr findet der beliebte Kleidermarkt für gebrauchte 
Kinderkleidung, Kinderzubehör und Spielzeug in der Turnhalle der Grundschule in 86859 Igling, 
Schulstraße 14 statt. 
Insbesondere findet man dort schöne und gut sortierte Baby‐ und Kinderbekleidung für die kühleren 
Tage bis zur Größe 146. Neben Autositzen, Fahrräder, Schlitten, Bobs und Kinderwägen werden auch 
Sport‐ und Spielzeug sowie Spiele, Bücher DVDs und vieles mehr verkauft.  
 
Schwangere können gern in Begleitung einer weiteren Person von 9.30 – 10.30 Uhr die entspannte 
Atmosphäre nutzen und sich mit umfangreichem Kleinkindbedarf und Umstandsmoden eindecken. 
Bitte den Mutterpass mitbringen! Der Erlös (15% vom Verkauf und 10% zusätzlich auf den 
Einkaufspreis) kommt im vollen Umfang der Kindertagesstätte Igling zugute.  
 
Neue Nummernvergabe:  
Von 10. September 2019, bis 22. September 2019, unter (E‐Mail) kleidermarkt@kita‐igling.de                       
 
Die Ware wird am Freitag, 04.10.2019 zwischen 15.00 ‐ 17.00 Uhr angenommen und kann am 
Samstag, 05.10.2019 von 17:00 ‐ 17.30 Uhr wieder abgeholt werden.  
 
Alle Informationen noch einmal ausführlich unter http://www.kita‐igling.de   
 

 

Die Kinder waren ganz begeistert von 
den vielen Tieren im Bauernhof von 

Regens Wagner



S. 10 Regens Wagner

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Familiäres Hofladen-Fest
Kurz vor Beginn der Sommerferien 

feierten wir auf dem Magnushof ein 
familiäres Fest mit Monika Drasch 
und einer bunt gemischten Gäste-
schar: Jung und Alt, Menschen mit 

und ohne Behinderung, Hofladen-
Kunden und Freunde des Hauses. 
Auch Bürgermeister Günter Först 
bereitete uns die Freude seines Be-
suches.

Der Aufhänger: das einjährige Be-
stehen unseres Hofladen-Cafés. Der 
Anlass: Einweihung der Unverpackt-

Schütten, aus denen es aktuell ver-
schiedene Cerealien und demnächst 
weitere Lebensmittel unverpackt zu 
kaufen gibt. Die Attraktion: Vorstel-
lung eines neuen Bio-Produkts aus 

eigener Herstellung, nämlich Speise-
eis in verschiedenen Sorten. Das An-
liegen: zusammen feiern und einen 
schönen Nachmittag erleben – fast 
ein wenig so wie zu Hause bei einer 
Gartenparty.

Dies gelang bestens dank der vir-
tuosen, Laune machenden Musik 
von Monika Drasch und Konstantin 
Ischenko, dank der bedachten Vor-
bereitung und des ansprechenden 
kulinarischen Angebots.

Wir hoffen, dass unser neues Eis in 
den Sorten Haselnuss, Schokolade, 
Banane, Joghurt-Citrus und Himbee-
re ebenso gut angenommen wird wie 
das Café. Gespannt sind wir, inwie-
weit wir mit dem Angebot der Unver-
packt-Schütten dem Wunsch unserer 
Kunden nach umweltgerechtem Ein-
kaufsverhalten entgegenkommen. 
Drücken Sie uns die Daumen und 
unterstützen Sie uns bei dieser Pio-
nierarbeit – im Landkreis Landsberg 
sind wir die Ersten! 

Der Hofladen hat seit Ende Juli die 
ersten Unverpackt-Schütten

in Betrieb
Foto: Brigitte Seger

Monika Drasch und 
Konstantin Ischenko bezaubern

mit schönster Musik
Foto: Anette Böckler

Acht Absolventen ins Berufsleben entlassen
Zum Ende des Schuljahres er-

hielten acht junge Frauen und Män-
ner ihre Abschlusszeugnisse für die 
erfolgreich absolvierte Berufsaus-
bildung in den Ausbildungsberufen 
Fachpraktiker Küche, Fachpraktiker 
Landwirtschaft, Maler und Lackierer, 
Bauten- und Objektbeschichter sowie 
Fachpraktiker personale Dienstlei-
stungen. 

„Sie haben Großartiges erreicht!“, 
lobte Bereichsleiterin Barbara Straub 
bei der Abschlussfeier im Beruflichen 

Ausbildungszentrum Landsberg von 
Regens Wagner Holzhausen. Mit 
Fleiß, Ehrgeiz und Ausdauer habe 
man das gesteckte Ziel erreicht und 

gute Ergebnisse erzielt. Damit sei die 
beste Voraussetzung für den Erfolg in 
der Arbeitswelt geschaffen.

Die bemerkenswerte Rede der bei-
den Absolventen Fachpraktiker Land-
wirtschaft war ein gelungener Mix 
aus Humor und Ernsthaftigkeit: „Das 
Schwitzen hat sich gelohnt“, fassten 
sie die zurückliegenden drei Jahre 
zusammen. „Anfangs brauchten die 
Ausbilder viel Geduld und Kaffee; 
zum Schluss hin brauchten die Azu-
bis viel Kaffee und Energy Drinks.“ 
Trotz Anstrengung, trotz harter Arbeit 
und mancher Rückschläge, die es zu 
verkraften galt, sei es „eine schöne 
Zeit“ gewesen. Man lasse hier viel 
zurück, was man vermissen werde. 

Foto: Stefan Raab

Wir sollten viel öfter von 
ganzem Herzen etwas tun,

das kein Ziel verfolgt, 
keine Eile hat und sich nicht 

lohnen muss.

Jochen Mariss (*1955), Autor 
und Fotograf
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Ausblick
Wir laden herzlich ein, uns bei den 

folgenden Veranstaltungen zu besu-
chen:

Ausbildungsmesse Landsberg: 
Am 26. und 27.September finden Sie 
uns mit einem Stand dort vertreten. 
Wir informieren gerne über unsere 
Ausbildungsberufe in pädagogischen 
und anderen Bereichen sowie über 
Praktikumsmöglichkeiten und Freiwil-
ligendienste in unserem Haus. 
Die Ausbildungsmesse geht heuer in 
die 10. Runde, es darf mit einem be-
sonderen Rahmenprogramm gerech-
net werden. 
Nähere Informationen gibt es ab Mit-
te August in unserem Internetauftritt 
(www.regens-wagner-holzhausen.
de)

Krauthobelfest:
Merken Sie sich unser beliebtes 
Krauthobelfest vor: Freitag, 27. Sep-
tember 2019 von 11 bis 17 Uhr.
In der Bioland-Gärtnerei hobeln wir 
für Sie frisch geerntetes Bio-Kraut 
aus eigenem Anbau, damit Sie da-
raus nach Ihren Rezepturen Ihr indivi-
duelles Sauerkraut einlegen können. 
Es gibt Blaukraut, Wirsing und ande-
re Kohlsorten sowie Einlagerungsge-
müse für den Winter zu kaufen. Musi-
kalisch wird das Fest von der Gruppe 
ScheinEilig untermalt, die heuer den 
Fraunhofer Volksmusik-Wettbewerb 
gewonnen hat.
Auf dem Magnushof haben die Hand-
werkbereiche der Magnus-Werkstät-
ten eine große Verkaufsausstellung 
vorbereitet, dort feiern wir auch ge-
meinsam den Herbst mit Leckerem 
vom Grill, vegetarischen Speisen, 
Kaffee und Kuchen, Angeboten für 
Kinder und vieles mehr.

Neues vom Holzhauser Brett
Die Kleinkunstbühne „Holzhauser 

Brett“ sorgte und sorgt weiterhin für 
gelungene kulturelle Events in Holz-
hausen. Eine super Gelegenheit für 
den Raum Landsberg und Buchloe, 
namhafte Künstler in nächster Nähe 
live zu erleben! 

Im Sommer gab es zu sehen:
4. Mai: Theaterabend mit dem 

Turmtheater Regensburg und dem 
Stück „Mei Fähr Lady“. Wie in dem 
bekannten Musical „My fair Lady“ 
geht es darum, eine korrekte Aus-
sprache zu erlernen 
– hier des Bairischen. 
Und zwar mit dem 
echten „Dialektpapst“ 
Professor Ludwig Ze-
hetner als Lehrer! Kei-
ne Action, aber hoch-
interessante Kost, 
Sprachakrobatik vom 
Feinsten – und viel 
zu lachen. Fazit: ein 
sehenswerter Abend 
mit hervorragenden 
Schauspielern, allen 
voran eine grandiose 
Eva Sixt als Mei Ding.

17. Mai: Kabarett 
und Musik mit Johannes Honsell und 
dem Trio Nautico. Die rund 150 Zu-
schauer feierten begeistert die Pre-
miere von Honsells Programm „Es 
österreicht!“. Der Austro-Bayer analy-
sierte Sitten und Unsitten der beiden 
Länder mit österreichischem Schmäh 

und diszipliniertem deutschen Witz. 
Eine wunderbare Ergänzung lieferte 
das Trio Nautico mit virtuoser Musik 
aus unterschiedlichen Stilrichtungen, 
darunter Swing, Klezmer, Dixie und 
Classic. 

28. Juni: Open Air mit Maxi Pon-
gratz. Es war das erste Open Air auf 
dem Holzhauser Brett – und Petrus 
beschenkte uns mit einem einma-
ligen, lauen Sommerabend. Optima-
le Voraussetzungen für den hervor-
ragenden Künstler Maxi Pongratz. 

Dieser bereitete 
mit seiner wunder-
baren Musikalität 
und sehr speziellen 
Sprachgestaltung 
dem begeisterten 
Publikum einen 
berührenden, hu-
morvollen und hin-
tersinnigen Abend.

Im Herbst und 
Winter stehen auf 
dem Programm:

21. September: 
„Da kloa Prinz“ mit 
Monika Drasch, 
Gerd Holzheimer, 

Konstantin Ischenko und Andreas 
Kuhnlein

— Eine musikalische Lesung des 
„Kleinen Prinzen“ auf Bayrisch, dazu 
eine Begegnung mit den Figuren als 
Holzskulpturen auf unserem Außen-
gelände

4. Oktober: Konzert mit „Losamol“
Feiern, Tanzen, Mitsingen: Party mit 
Allgäu-Reggae und 11 grandiosen 
Musikern

9. November: Open Stage 
Jeder, der gerne mal auftreten möch-
te, kann sich für diesen Abend bewer-
ben ... Bühne frei für unsere Gäste!

22. November: „Best of Life“
mit dem fastfood theater München 
Bereits zum 4. Mal auf dem Holzhau-
ser Brett: Impro-Theater der Spitzen-
klasse!

Andreas Honsell und das Trio 
Nautico bei der Premiere von 

„Es österreicht“
Foto: Martin Lederle
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sparkasse-landsberg.de

Weil die Sparkasse nah 
ist und auf Geldfragen die 
richtigen Antworten hat.

Regens Wagner

MIT LEIB UND SEELE

auf dem Magnushof Holzhausen

In Tradition unserer klösterlichen Wurzeln.

Krauthobelfest

Fr. 27.9.11-17 Uhr

Regens Wagner Holzhausen · Magnusstraße 1 · 86859 Igling-Holzhausen 

Sommerfest 2019 
bei Regens Wagner

Spiel und Spaß in Verbindung mit 
Begegnung – so könnte man unser 
diesjähriges Sommerfest überschrei-
ben. Der Sommer selbst machte sei-
nem Namen alle Ehre, trotz der Hitze 
konnten wir ein unbeschwertes Fest 
feiern, in dem es bunt und lebendig 
zuging.

Überall im Gelände fielen bunte 
Luftballons als farbenfroher Willkom-
mensgruß ins Auge. Die Gäste sah 
man im Lauf des Tages vielfach an 

schattigen Plätzen im Gras sitzen und 
genießen: Sommer-Feeling pur! Die 
vielen Darbietungen und Attraktionen 
sorgten für Kurzweil bei den Gästen, 
und die Kinder genossen in diesem 
Jahr die Wasserrutsche umso mehr.

Für die Beiträge von Regens Wag-
ner: Simone Kögl, Gesamtleiterin 
bzw. Martin Lederle, Schulleiter 

In eigener Sache
Liebe Berichterstatter, wir freuen 
uns über jeden Ihrer Berichte und 
Fotos. 
Wir bitten Sie aber, weiterhin bei 
Fotos genau darauf zu achten, 
dass der Fotograf des Bildes an-
gegeben ist. 
Außerdem gehen wir bei der Ver-
öffentlichung im Dorfblatt davon 
aus, dass Sie die Rechte an dem 
Foto besitzen und alle Personen 
auf dem Foto mit einer Veröffentli-
chung einverstanden sind.
Die veröffentlichten Texte und 
Fotos werden ca. 3 Monate nach 
Veröffentlichung von unseren 
Servern gelöscht. Im Internet 
sind die aktuellen und zurücklie-
genden elektronischen Ausgaben 
des Dorfblatts selbstverständlich 
weiterhin abrufbar.
Die Dorfblatt-Redaktion



S. 13Schloßschützen Igling

Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Jetzt auch Rindenmulch erhältlich!

Wir beraten Sie gerne.

HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Ein Rückblick auf die Schießsaison 2018/19 
der Schloßschützen Igling e.V.

Zum Abschluss der Schießsaison 
2018/19 fieberten die Mitglieder der 
Schloßschützen Igling dem jährlichen 
Finalschießen entgegen. Viele der er-
fahrenen Schützinnen und Schützen 
wissen, dass Nervenstärke das „A 
und O“ beim Finalschießen ist. Da je-
der Schuss einzeln ausgewertet wird, 
können die Anwesenden nach jeder 
Runde die aktuelle Platzierung der 
einzelnen Finalisten einsehen. Dies 
wurde in der Vergangenheit bereits 
für den Einen oder Anderen zur nerv-
lichen Zerreißprobe.

Der Finalabend der Saison 2018/19 
fand am 27. April 2019 statt. Nach 
spannenden Stunden standen dann 
die Vereinsmeister der einzelnen 
Klassen fest. In der Pistolen-Klasse 
konnte Christoph Baur seinen Titel 
des Vereinsmeisters Pistole vertei-
digen. Mit einem Gesamtschnitt aus 
Saison und Finale (50:50) von 90,03 
Ringen war er der beste Pistolen-
schütze, gefolgt von Nadine Seirer 
(85,44) und Markus Spreigl (85,41). 
Den Titel der Vereinsmeisterin A-
Klasse Luftgewehr sicherte sich Da-
niela Zech mit einem Gesamtschnitt 
von 96,46 Ringen, gefolgt von Sigrid 
Baur (96,22) und Katharina Winkler 
(93,12). Die B-Klasse Luftgewehr 
führen am Ende der Saison eben-

falls drei Schützinnen an. Vereins-
meisterin dieser Klasse mit einem 
Gesamtschnitt aus Saison und Finale 
von 95,19 Ringen ist Mirjam Wetzl, 
gefolgt von Melanie Schorer (86,22) 
und Jeanette Winkler (84,89). In der 
C-Klasse Luftgewehr sicherte sich 
Isabella Fichtl mit einem Gesamt-
schnitt von 84,72 Ringen den Titel der 
Vereinsmeisterin C-Klasse vor Leo-
nie Behr (84,25) und Johannes Zech 

(81,93). In der Auflage-Runde setzte 
sich der ungeschlagene Schütze 
Josef Baur durch und errang den Ti-
tel Vereinsmeister Auflage mit einem 
Gesamtschnitt aus Saison und Finale 
von 103,49 Ringen. Ihm folgten Ste-
fan Rager (103,01) und Georg Zech 
(100,29).

Einladung zum Schnupper-
Schießen!

Ab dem 12.10.19 laden die 
Schloßschützen Igling interes-
sierte Kinder und Jugendliche ab 
acht Jahren immer samstags von 
18:00-20 Uhr zu einem Lichtge-
wehr-Schnupper-Schießen ins 
Schützenheim ein.

Die ersten Termine der neuen Saison 2019/20:
Samstag, 05.10.2019	 Anfangsschießen
Samstag, 12.10.2019 	normaler Schießabend
Samstag, 19.10.2019	 normaler Schießabend
Samstag, 26.10.2019	 Beginn Weihnachtsschießen

Text: 
Nadine Seirer
Fotos: 
Andreas Löcherer

Traditionell wurden am Finalabend 
mehrere Wanderpokale und die 
Endscheibe ausgeschossen. Den 
Damenpokal sicherte sich Gertrud 
Braun und den Schützenpokal Andre-

as Hafenmaier mit dem jeweils be-
sten Teiler. Georg Winkler erzielte in 
der Finalserie 62 Zehntel und erhielt 
hierfür den Zehntel-Pokal. Auf die 
Endscheibe landete Andreas Löche-
rer den besten Schuss und darf sich 
auf der von Georg Zech gestifteten 
Scheibe verewigen lassen.

Vereinsmeister der Saison 2018/19: 
Mirjam Wetzl, Daniela Zech, Josef 

Baur und Christoph Baur

Pokal- und Endscheibengewinner: v.l. 
Andreas Hafenmaier, Andreas Löche-
rer, Gertrud Braun und Georg Winkler
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Iglinger radelten über 31.000 km
beim Stadtradeln

Die Teams der Gemeinde Igling be-
teiligen sich 2019 wieder an der bun-
desweiten Aktion Stadtradeln. Die 6 
teilnehmenden Teams mit insgesamt 
180 Teilnehmern haben in den 3 Wo-
chen der Aktion 31889 km geradelt. 
Besonders erfreulich ist die Steige-
rung gegenüber 2018 (20.000km)

Hier die Ergebnisse der Teilnehmer 
Teams:

Die Iglinger Teams haben mit dem 6. 
Platz von 31 teilnehmenden Gemein-
den im Landkreis einen respektablen 
Platz erreicht.  Auch bayernweit hat 
Igling in der Rubrik gefahrene km/

Einwohner mit einem Wert von 12.3 
km eine sehr gute Platzierung er-
zielt.  Von Radfahrverein angebotene 
„Feierabendradeln“ und die anderen 
Touren  wurden  gut angenommen. 
Auch die vom Reservistenverein or-
gansierte Tour zum Weldener Weiher 
erfreute sich reger Teilnahme.  Ab-
schließend möchte ich mich als Koor-
dinator  bei allen Iglinger Teilnehmern  

bedanken und wünsche allen Rad-
lern eine weitere unfallfreie Saison 
und immer 2 cm Luft unter der Felge.
Text: Reinhard Heckmann 

1. Radfahrverein „Wanderer“	 74 Teilnehmer	 14.492 km
2. Freizeitverein Holzhausen	 15 Teilnehmer	 10.494 km
3. Reservistenverein	 16 Teilnehmer	 3.404 km
4. Gemeinderat	 14 Teilnehmer	 2.110 km
5. ILE (intergierte ländliche Entwicklung)	 27 Teilnehmer	 1.332 km
6. Sportverein Igling	 3 Teilnehmer	 363 km

Danke sagt
die Gemeinde

Ich will an dieser Stelle Reinhard 
Rupp danken, der meinen Wunsch, 
die Friedhofsmauer am neuen Fried-
hof etwas zu verschönern und zu 
renovieren, ohne lange zu zögern 
angenommen und hervorragend um-
gesetzt hat. Selbst seine Arbeit zu 
Hause hat er zurückgestellt. So wur-
de ein Großteil der Mauer neu gestri-
chen, teilweise mehrmals. 

Herzlichen Dank für diesen ehren-
amtlichen Dienst. 

Auch Waltraud und Johann Glier 
sagen wir hier ein Dankeschön. Auch 
wenn es nicht ihre Aufgabe ist, ha-
ben die beiden, nachdem die Erben 
noch nicht feststehen, das Grab ihres 
verstorbenen Nachbarn Franz Baur 
ordentlich hergerichtet. Ein schönes 
Beispiel von uneigennützigem Mitei-
nander.

Text und Foto: Günter Först

Einladung zum Dorfblatt-Ausflug nach Dießen
Termin: Samstag, 12. Oktober 2019
Treffpunkt: 9 Uhr auf dem Parkplatz

hinterm Feuerwehrhaus in Igling

Dießen St. Georgen: Keramik Lösche => Führung 11 Uhr (ca. 1 bis 1,5 
Stunden), Kauf von Keramikware ist möglich

Dießen St. Alban: Mittagessen im „See-Restaurant“ 13 Uhr

Dießen: Marienmünster => Führung 15 Uhr (ca. 1 Stunde), kleiner 
Unkostenbeitrag

Wir bilden Fahrgemeinschaften! 
Bei Fragen => Tel. 08248 10 17  (Edith Schmitz) 

Das Dorfblatt-Team freut sich auf eine rege Teilnahme!

Die renovierte Friedhofsmauer

Eindrücke vom Spätsommer rund um 
Igling / Fotos: Gerhard Schurr
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Übungsplan 2019
FF Igling

Klaus Wölfle sponsort Trikots für
die Iglinger Tischtennis-Jugend

Die Iglinger Tischten-
nis-Jugend kann sich 
über neue Trikots freuen. 

Klaus Wölfle, der in Ig-
ling den Getränkemarkt 
Ruck Zuck betreibt, hat 
die aktiven Spieler mit 
neuen Hemden und Tri-
kots ausgestattet. 

Die Shirts sind mit dem 
Vereinsnamen und zu-
dem mit dem Vornamen 
des Spielers bedruckt. 

Nachdem alle Ju-
gendmannschaften des 
SV Igling in der vergan-
genen Saison Meister 
wurden, spielt die erste 
Mannschaft künftig in der 
Bezirksliga. 

Die zweite Mannschaft ist in die Be-
zirksklasse A aufgestiegen.

Die Iglinger Tischtennis-Jugend mit neuen Trikots 
und ihrem Sponsor (v.l.n.r.): Ferdinand Müller, Da-
niel und Klaus Wölfle, Sebastian Werneke, Hannes 
Hofmuth, Oskar Pallmer, Michael Wetzl und Fabian 

Heiland. Auf dem Foto fehlen Elano Vreugdenhil und 
Baljan Kopf. / Foto: privat

Die Abteilung Tischtennis bedankt 
sich herzlich bei Klaus Wölfle für sei-
ne Trikotspende.          
Text:  Michael Pecka

In eigener Sache

Das nette und konstruktive 
Team freut sich auf einen 

neuen Mitarbeiter/eine neue 
Mitarbeiterin, welcher/welche 
ehrenamtlich die Organisation 

des Dorfblattes Igling-Holzhausen 
übernehmen möchte.

Melden könnt ihr euch bei Edith 
Schmitz, Tel. 08248 1017

oder bei der Redaktion per E-Mail
dorfblatt_iglingholzhausen

@yahoo.de

Landratsamt
Landsberg am Lech

Kommunale Abfallwirtschaft

Mitarbeiter (m/w/d) für den
Wertstoffhof Igling gesucht

(Arbeitszeit ca. 25-30
Stunden im Monat, 

Einsatz Dienstag, Donnerstag 
und Samstag)

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die Kommunale Ab-

fallwirtschaft des Landkreises 
Landsberg am Lech
Tel. 08191-129-1486

Blutspendetermine:

Mo., 16.09.2019
IGLING Grundschule
Schulstr. 14
17:00 - 20:30 Uhr

Fr., 20.09.2019
BUCHLOE  Mittelschule
Münchener Str. 22
16:00 - 20:30 Uhr

Mo., 21.10.2019
LANDSBERG 
Sportzentrum Landsberg
Hungerbachweg 1
15:00 - 20:00 Uhr

Do., 24.10.2019
LANGERRINGEN
Gemeindezentrum St. Gallus
Pfarrgasse 3
17:00 - 20:30 Uhr
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 Zum 300. Todestag von Lorenz Luidl - Igling besitzt in der 
Heimsuchungskapelle zwei eindrucksvolle Luidl-Statuen

Vor 300 Jahren starb am 14. Januar 
in Landsberg der bedeutende Barock-
bildhauer Lorenz Luidl. Er führte seit 
1668 die einzige Landsberger Bild-
hauerwerkstatt und schuf ungezählte 
eindrucksvolle Barockskulpturen im 
Landkreis Landsberg und darüber hi-
naus. Außer Dominikus Zimmermann 
und Hubert von Herkomer ist Lorenz 
Luidl der dritte überregional bedeu-
tende Landsberger Künstler.

Über Lorenz Luidls Jugend, Aus-
bildung und Gesellenjahre ist wenig 
bekannt. Geboren wurde er um 1645 
als Mitglied einer verzweigten Bild-
hauersippe als Sohn des Bildhauers 
Michael Luidl im Markt Mering (Lkr. 
Aichach-Friedberg). 

Er absolvierte ab 1662 seine Bild-
hauerlehre in Weilheim bei David De-
gler. Der Lehrbrief dafür wurde ihm 
am 16.7.1668 ausgestellt, doch kann 
man wohl schon vorher von einer Ge-
sellen- und Wanderzeit ausgehen. 
Lorenz Luidl ließ sich 1668 als Bür-
ger in Landsberg nieder und erwarb 
dort die Bildhauergerechtigkeit. Ins-
gesamt sind von Lorenz Luidl um die 
650 Einzelwerke bekannt.

Augenfällig bei den Plastiken Lo-
renz Luidls ist ein ausgeprägter Ge-
wandfaltenstil. 

Wallende Gewänder, flatternde 
Umhänge und reiche Binnenfalten 
tragen den Ausdruck der Figuren, viel 
mehr als die oft etwas unbeweglichen 
Gesichter. Die Fi-
guren sind sehr oft 
kraftvoll, von plas-
tischer Wucht und 
großer Ausdrucks-
kraft. Die Stand-
plastiken zeigen 
einen starken 
Kontrapost (ein 
v o r g e s t e l l t e s 
Spielbein). In den 
Einzelheiten des 
Gewandes oder 
der Rüstungen bei 
den vielen Ritter-
heiligen zeigt Luidl 
viel Phantasie, wie 
auch in den Attri-
buten der Figuren. 
Die Holzfiguren sind durch Fassma-
ler grundsätzlich farbig gefasst, ent-
weder goldfarben oder verschieden-
farbig bunt, nur selten in weiß.

Auch in Igling gibt es schöne Holz-
figuren des bedeutenden Bildschnit-
zers. Neben zwei sitzenden Engeln 
auf dem Gebälk des Oberiglinger 
Hochaltars, sind dies vor allem zwei 

Mariä-Heimsuchungskapelle, Blick nach Osten mit den 
Seitenaltarfiguren von Lorenz Luidl,
Hl. Josef (li.) und Hl. Silvester (re.)

Skulpturen in der Mariä-Heimsu-
chungs-Kapelle in Unterigling.

Für die Mariä-Heimsuchungs-Ka-
pelle wurden 1710 neue Seitenaltäre 
angeschafft. Dafür schnitzte Lorenz 
Luidl den Heiligen Josef mit dem 
Christuskind auf dem Arm (links) und 
den Heiligen Papst Silvester (rechts). 
Papst Silvester I. soll nach einer Le-
gende bei einem Streitgespräch mit 
zwölf  jüdischen Rabbinern einen to-
ten Stier wieder zum Leben erweckt 
haben und hat darum als Attribut ei-
nen Stier und wurde auch als Vieh-
patron verehrt. Luidl hat diesen Stier 
am Boden rechts des Heiligen darge-
stellt.

Beide Skulpturen gehören in das 
Spätwerk des Meisters und zeigen 
eindrucksvoll den „Luidl-Stil“.

Was macht einen großen Künstler 
aus? Neben der meisterlichen Be-
handlung des Materials (in diesem 
Fall Holz), dass uns seine Werke be-
eindrucken, im Gedächtnis bleiben 
und einen Wiedererkennungswert 
haben, dass sie uns etwas sagen 
und dass sie uns auch berühren. Das 
alles trifft auf die beiden Skulpturen in 
der Heimsuchungskapelle in Unterig-
ling sicher zu. 

Text: Werner Fees-Buchecker
Fotos: Copyright Ortschronik
Oberigling und Unterigling 
(Hrsg. Gemeinde Igling, 2009)

Der Hl. Papst Silvester aus
dem rechten Seitenaltar

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete,
Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Jetzt auch Rindenmulch erhältlich!

Wir beraten Sie gerne.
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Image-Anzeige 

KERNER Ambulant - Untermeitingen       02-19_01

Dorfblatt Igling / Holzhausen

2spaltig 105 x 82 mm,

Ihr ambulanter Pflegedienst
ANITA Kerner Kranken- und Altenpflege GmbH & Co. KG ∙ www.pflegedienst-kerner.de

Kaufering: (0 81 91) 966 928  ∙  Untermeitingen: (0 82 32) 966 90

Lebensfreude

genießen!

 Einladung zum Tagesausflug in die
Römerstadt Cambodunum

Freitag, 27. September 2019
Kempten   ist   die   älteste   schrift-

lich   erwähnte   Stadt   Deutsch-
lands   und   hat   eine   wechsel-

volle Geschichte. So war Kempten 
über Jahrhunderte hinweg eine riva-
lisierende Doppelstadt, die erst im 
Jahr 1818 aus Reichs- und Stiftstadt 
vereint wurde. Die Spuren dieser 
spannenden Zeit sind  heute noch 
in zahlreichen Bauwerken der Stadt 
zu sehen - ein Grund mehr für einen 
Besuch des schönen, alten und doch 
hochmodernen Kemptens.

Die Radltour des Frauenbundes 
stand auch in diesem Jahr unter kei-
nem guten Stern. Den einzigen Re-
gentag in der Woche hatten wir er-
wischt ….

Nichts desto trotz haben wir uns um 
18.00 Uhr am alten Feuerwehrhaus 

getroffen und sind dann   gemeinsam   
zur   Heimsuchungskapelle   ge-
fahren.   Hier   haben   wir   eine   kur-
ze   Andacht gehalten und das Wich-
tigste über die Heimsuchungskapelle 
erfahren. Danach gings nicht in den 
Biergarten sondern in den Gastraum 
von Fischers Restauration und wir 
haben uns dort verwöhnen lassen.

Radltour des 
Frauenbunds

Wir  beginnen um  10.30  Uhr   mit   
der   Stadtführung   „Kempten   er-
leben“   inkl.   Erasmuskapelle. An-
schließend erwartet uns das Ratscafe 

zum Mittagstisch. 
Danach haben 

wir   die Möglich-
keit durch  die 
Fußgängerzone in 
Kempten zu bum-
meln,  ins Forum 
zu gehen oder 
in den Stadtpark 
oder in die Basilika 
St. Lorenz oder … 
Um ca. 15.00 Uhr 
fährt uns der Bus 
weiter zur Allgäu 
Brennerei nach 
Sulzberg. Hier 
erhalten wir eine 
Führung durch die 
Schnapsbrenne-

rei mit Verköstigung und Möglichkeit 
zum Einkauf. Danach bringt uns der 
Bus wieder gut zurück nach Igling! 
Also, wer was erleben will, kann mit 
uns in den Süden fahren.

Die Einladung mit Details wird mit 
der Zeitschrift Engagiert im Septem-
ber verteilt und auch das Programm 
für das II. Halbjahr. Plakate und das 
Programm hängen dann auch wieder 
in den Kirchen und im Pfarrheim aus.

Anmeldungen für die Fahrt und In-
fos dazu gibt es bei Heidi Seitz, Tel. 
08241 / 3394

Wir freuen uns über jede und  je-
den,  der Lust  und  Zeit hat  mit uns   
einen schönen  Tag zu erleben.

Texte + Foto: Alexandra Kettner

Die Radler und Radlerinnen in der 
Heimsuchungskapelle

Igling im August
Foto: Simpert Morgenländer

Römische Kultur zum Anfassen
... im Archäologischen Park Cambodunum 

Foto: Kempten Tourismus
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In den Osterferien 2019 nahmen 15 
Kinder an der Ferienbetreuung teil. 

Sehr eifrig waren dieses Mal un-
sere Legobauer – ob es hier an dem 
männlichen Betreuer lag?  So bauten 
sie mit Legosteinen die Vereinswap-
pen des FC Augsburg, FC Bayern 
München, der Löwen sowie das Wap-
pen des SV Igling. 

Auch wurde fleißig gebastelt. 
Mit großem Eifer umwickelten die 
Kinder Schafschablonen mit Wol-
le, falteten Osterhasen aus Papier 
und Servietten und verzierten Eier-
schalen mit lustigen Gesichtern, die 
dann noch Haare aus Kressesamen 
bekamen. Glück hatten wir mit dem 
Wetter. Da die Turnhalle aufgrund 
der Theateraufführung belegt war, 
konnten die Kinder bei schönem 
Wetter auf dem Spielplatz toben. 

Auch in den Pfingstferien kam in 
diesem Jahr eine Betreuung zustan-
de. Highlight war der Ausflug „Guck 
mal was da wächst“ beim Biobau-
ern Albrecht gegenüber des Sport-
platzes in Igling. Ausführlich erklärte 
Annette Albrecht den Kindern die 
Arbeit des Biobauers, warum so 
viele Sträucher und auch Brennnes-
seln auf dem Gelände wachsen, für 
welche Insekten diese nützlich sind 

und welches Gemüse im Gewächs-
haus angebaut wird. Nach der Füh-
rung durften die Kinder Gurken aus 
dem Gewächshaus ernten und ver-
tilgten diese genussvoll. Den Ge-
schmacksunterschied zu Bio und 
Supermarkt konnte sogar der eine 

oder andere herausschmecken. 
Auch die Erdbeeren durften die 
Kinder probieren. Gestärkt ging es 
dann den Weg zurück in die Schule. 

Mit 19 Kindern, davon 13 Jungs, 
war die 1. Woche der Ferienbetreu-
ung in den Sommerferien gut be-
sucht. In dieser Woche waren ein 
Ausflug und der Aktionstag auf dem 
Sportplatz geplant.

Unter dem Motto „Wo Hahn und 
Richter arbeiten“ lautete der Titel un-
seres Ausflugs. Mehr wurde den Kin-
dern und Eltern nicht verraten. Dieser 
Satz wollte natürlich gelöst werden 
und so begann das Raten bei den 
Kindern und Eltern. Besuchen wir 
einen Installateur „der einen Hahn 
richtet“ oder geht es zum  Gericht 
wo eine Verhandlung wegen eines 
Hahns stattfindet… Die Kids waren 

da sehr ideenreich.
Da am Dienstag also noch immer 

keiner sicher war wo es hinging, stie-
gen alle voller Erwartung in den Bus. 
Nach einer halben Stunde Fahrt wa-
ren wir am Ziel angekommen – vor 

Ferienbetreuung 2019 der WWK-Arena des FC  Augsburg, 
wo die Spieler Hahn und Richter in 
der Bundesliga auflaufen. 

Bei der Führung gab es viel zu se-
hen: die Gästekabine, den Presse- 
und VIP-Bereich, den Fußballplatz 
und die Tribünen. Zum Abschluss be-
kam jeder einen Aufkleber vom FCA 
geschenkt und es ging zurück nach 
Igling. 

Am Donnerstag mussten die Kids 
selbst aktiv werden. Zu Fuß ging es 

von der Schule zum Sportplatz. Dort 
hatte Jugendleiter Peter Scheck be-
reits verschiedene Stationen auf-
gebaut und die Kinder konnten 
Geschicklichkeit und Können beim 
Zielschießen, fahren mit einer bela-
denen Schubkarre, Tore schießen, 
Parcourslauf mit erschwerten Bedin-

gungen (vorwärts und rück-
wärts) und Zielwerfen be-
weisen. Im Anschluss wurde 
noch gegrillt und die Kinder 
bekamen eine Bratwurstsem-
mel und für die tollen Leis-
tungen noch ein Eis. Danach 
ging es zurück zur Schule. 

An dieser Stelle bedanken 
wir uns herzlich bei Werner 
und Annette Albrecht und 
Peter Scheck, die uns einen 
schönen Vormittag bereitet 

haben, bei der Bäckerei Müller für die 
Semmeln und bei dem Spender der 
Bratwürste.

Text: Marie-Theres Scheck
Fotos: Peter und Jan-Lukas Scheck
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Fußball-Spaß trotz Hitzewelle
Jugendturnier des SV Igling

Einen kleinen Vorgeschmack, wie 
eine Sommer-WM in Katar ausge-
sehen hätte, lieferte das diesjährige 
Sommerturnier der Abteilung Ju-
gendfußball des SV Igling am letzten 
Juniwochenende. 

Etwa 400 Mädchen und Jungs in 38 
Mannschaften – davon fünf des Gast-
gebers – trotzten dennoch der Hitze-
welle und gingen ihrer Leidenschaft 
nach! Eine große Freude bereitete 
den Kindern die Abkühlung unter 

unserer Wasserdusche. In sechs 
Turnieren stellten unsere Kleinsten 
aus der G2-Jugend (Jg. 2013 & jün-
ger) bis hin zu den E-Junioren (Jg. 
2008/2009) ihr Können und ihre Be-
geisterung unter Beweis – und dies 
alles in fairen und freundschaftlichen 
Spielen. Am Ende erhielt jede Spie-
lerin und jeder Spieler einen in der 
heißen Sonne glitzernden, tollen Po-
kal, die wir dank unserer großzügigen 
Sponsoren Ilim Timber (G-Jugend) 
sowie Rainbow International Sanie-

rungen (F- und E-Jugend) finanzie-
ren konnten!

Ein besonderes, herzliches 
Vergelt’s Gott geht an unsere zahl-
reichen helfende Hände, unsere 
Unterstützer und Sponsoren, ohne 

die so eine große 
und reibungslos 
verlaufende Ver-
anstaltung nicht 
möglich wäre:

- Firma Ilim Timber
- Stephan Kraus / Fa. Rainbow In-

ternational Sanierungen
- Fam. Wölfle / Getränkemarkt 

Ruck Zuck
- Harald Müller / Fa. HA-Gastro-

event
- die backenden, grillenden, aufräu-

menden … Eltern unserer Spieler der 
Jugendabteilung

- Olaf Sönksen für die Fertigung 
des Podestes am Vereinsheim

- unsere Schiedsrichter, insb. aus 
den älteren Jugendmannschaften

- unsere Helfer von Papa Futbol, 
aus der 1. und 2. Mannschaft und un-
sere Jugendtrainer

- Andreas Menacher für die Turnier-
leitung und die tollen Wasserduschen

- die Jugendleitung mit 
Peter Scheck, Christian 
Hauber, Martin Mielke

Unsere Turniersieger:
Ilim-Timber-Cup 2019 
der G2-Junioren/Bambi-
ni:			 
SG Wiedergeltingen/Am-
berg

Ilim-Timber-Cup 2019 
der G1-Junioren:	
TSV Landsberg

Rainbow-International-
Cup 2019 der F2-Juni-
oren:			 
TSV Landsberg

Rainbow-International-
Cup 2019 der F1-Juni-
oren (Premium-Cup):	
SV Igling

Rainbow-International-
Cup 2019 der F1-Juni-
oren (Gold-Cup):	 F T 
Jahn Landsberg

Rainbow-International-
Cup 2019 der E-Juni-
oren:			 
SG Obermeitingen/Hur-
lach

Alle Ergebnisse und 
Tabellen sowie weitere 
Fotos finden Sie unter 
www.svigling.de!

Text: Christian Hauber 
Fotos: A. Glemnitz, 
C. Hauber, S. Sönksen, 
S. Storhas, S. Ziegler

Alle Mannschaften waren von dem tollen Turnier begeistert

Die Wasserdusche war eines
der Highlights

von oben; unsere E-Mannschaft;
unsere G2 Mannschaft;
Toooooor für den SVI
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Fußpflege : 
•	 Fußbad
•	 Schneiden und Glätten der Nägel
•	 Abtragen von Hornhaut
•	 Entfernen von Hühneraugen
•	 Behandlung von eingewachsenen 
	 Nägeln auf sanfte Art
•	 Abschlusspflege mit
	 kurzer Fußmassage
•	 Auf Wunsch Lackieren der 		  	
 	 Fußnägel
Komplett: 23 Euro
Gönnen Sie Ihren Füßen profes-
sionelle Pflege und wohltuende 
Entspannung.

Fußpflege für 
Sie und Ihn 

Fachfußpflege
Christine Bertler
Oberiglingerstraße 2
86859 Igling
Tel. : 08248 / 1048
Mobil : 0175 - 4008771

Getränke Ruck Zuck 
Familie Wölfle

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Samstag:
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.

Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16-18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling

Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden

Auf folgenden Wochenmärkten 
finden Sie uns:
Buchloe:	 Samstag 8-12 Uhr
Kaufering:	Freitag 8-12 Uhr
Diessen:	 Samstag 8-13 Uhr
Türkheim:	Donnerstag 15-18 Uhr
Werner und Annette Albrecht

Tel. 08248 - 7130

Markus Gast ist neuer Vorstand
der Raiffeisenbank Singoldtal eG

Hurlach/Langerringen: Bereits bei 
der letzten Generalversammlung am 
20.05.2019 wurden die Mitglieder 
und Kunden über den anstehenden 
Vorstandswechsel bei der Raiffei-
senbank Singoldtal eG informiert. 
Zum 01.07.2019 wurde diese Verän-
derung nun auch vollzogen. Der bis-
herige Vorstand Friedrich Zehn ver-
abschiedete sich 
nach 16 Jahren 
Vorstandstätigkeit 
in den Ruhestand 
und sein Nachfol-
ger Markus Gast 
übernahm seine 
Führungsaufga-
ben. Gemeinsam 
mit dem Vorstand-
kollegen Johann 
Haslinger leitet 
Markus Gast nun 
die Geschicke der 
Bank. 

Auch wenn 
Themen wie die 
Niedrigzinsphase, 
Digitalisierung und ständig steigende 
aufsichtsrechtliche Anforderungen 
große Herausforderungen darstellen, 
freut sich Markus Gast auf die ihm 
übertragenen Aufgaben und blickt 
zuversichtlich auf die nächsten Jah-
re. „Dank motivierter Kolleginnen und 
Kollegen sowie loyaler Kunden sehe 
ich die Bank gut gewappnet für die 
anstehenden Anforderungen in der 

Bankenlandschaft“ so Gast. Mit 161 
Mio. Euro Bilanzsumme, 25 Mitarbei-
tern und 5 Geschäftsstellen zählt die 
Raiffeisenbank Singoldtal eG zu den 
kleinen Raiffeisenbanken in Bayern, 
doch die damit einhergehenden Kun-
denvorteile „Kundennähe, Schnellig-
keit und Flexibilität“ möchte das zu-
künftige Vorstandsduo aus Johann 

Haslinger und Markus Gast weiter 
ausbauen und somit die positive Ent-
wicklung der Bank fortführen. 

Begleitet hierbei wird der Vorstand 
durch den Aufsichtsrat, der sich aus 
je einem Vertreter der fünf Geschäfts-
bereiche Hurlach, Langerringen, Ig-
ling, Schwabmühlhausen und Holz-
hausen zusammensetzt.
Text und Foto: Markus Gast

Aufsichtsratsvorsitzender Rudolf Jehle (links) und Vor-
standskollege Johann Haslinger (rechts) wünschen Markus 

Gast (Mitte) alles Gute für die anstehende Aufgabe
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Zeitschriften

In unserer Bücherei finden Sie 
folgende Zeitschriften:

• GartenFlora - gärtnern, erleben
	 und genießen
• Landlust - Die schönsten Seiten
	 des Landlebens
• die Allgäuerin
• TEST - Stiftung Warentest
• ÖKOTEST
• Vital - Welcome to Wellness
• Naturapotheke

• Ratgeber - Frau und Familie 
• Lecker
• Essen&Trinken für jeden Tag
• Meine Familie & ich - die besten
	 Rezepte der Saison
• mein Zaubertopf - Rezepte für
	 Thermomix
• GEO - Die Welt mit
	 anderen Augen sehen
• Wohnidee

Eltern-
bildungs-
programm

Das Elternbildungsprogramm steht 
jungen Familien bis zum sechsten 
Lebensjahr ihres Kindes mit insge-
samt 25 Kursbausteinen zu allen 
Themen rund um Baby und Kind zur 
Seite. Der Kursbesuch ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich, für 
Ersteltern aus dem Landkreis gibt es 
einen Bonus. 

Die nächsten Termine des Eltern-
bildungsprogramms der Kooperati-
onspartner Gesundheitsamt, Amt für 

Jugend und Familie und des SOS-
Familien- und Beratungszentrums 
sind am: 
• Montag, 16. September, 19.30 Uhr, 
Landsberg Pichlmayr Senioren-Zen-
trum
Baustein 11 „Jetzt esse ich mit euch!“
• Dienstag, 17. September, 19.30 
Uhr, Kaufering Montessori-Schule
Baustein 14 „Kinder stark machen – 
mit allen Sinnen“
• Dienstag, 24. September, 19.30 
Uhr, Kaufering Montessori-Schule
Baustein 8 „Muttersein, Vatersein 
oder die Kunst, ein Paar zu bleiben“
• Montag, 30. September, 19.30 Uhr, 
Landsberg Pichlmayr Senioren-Zen-
trum

Baustein 17 „Geschwister – ein Bund 
fürs Leben“
• Montag, 14. Oktober, 19.30 Uhr, 
Landsberg Pichlmayr Senioren-Zen-
trum
Baustein 5 „Positiv erziehen von An-
fang an“
• Dienstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr, 
Kaufering Montessori-Schule
Baustein 3 „Das Baby macht sich auf 
den Weg“
• Montag, 21. Oktober, 19.30 Uhr, 
Landsberg Pichlmayr Senioren-Zen-
trum Baustein 1a „Wir werden Eltern!“

Weitere Informationen gibt es stets 
aktuell unter 
www.landsberger-eltern-abc.de

Alle Bausteine, besonders auch die 
sieben Bausteine für das Kindergar-
tenalter können auch auf Bestellung 
gebucht werden. Informationen unter 
kontakt@landsberger-eltern-abc.de

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe Neubür-
ger, die Geschichte unserer 
Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober-und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Viele, die die Bücher besitzen 
schauen immer wieder hinein, 
denn es gibt viel Interessantes 

zu lesen und zu entdecken.
Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung –

Neues VG Gebäude.
Wir freuen uns, wenn Sie sich 

für unsere Geschichte
interessieren.

NEUES aus der BÜCHEREI

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37, 
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail: gemeindebuecherei.igling
@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Samstag:
von 17 - 18 Uhr

Dorfblatt jetzt ganz in Farbe 
Anzeigenpreis-Erhöhung
für Handel und Gewerbe

In unserem Bemühen, die Attraktivität unseres Dorfblattes zu erhöhen, 
hat Bürgermeister Günter Först mit der Dorfblatt Redaktion beschlossen, 

künftig das Dorfblatt komplett im Vier-Farbdruck zu produzieren. Wir 
können damit Ihre Wünsche erfüllen, eine Gleichbehandlung besser 

garantieren und so alle Anzeigen in Farbe anbieten. Sie haben sicher 
Verständnis, wenn wir die Anzeigenpreise ab der nächsten Ausgabe von 

bisher 0,30 Euro auf 0,40 Euro pro cm² anheben.

Wir bedanken uns für ihr Verständnis und freuen uns auf eine weitere 
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Dorfblatt-Team

Igling im August
Foto: Simpert Morgenländer
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Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Herbstferien:
 28.– 31.10.2019

Weihnachtsferien:
23.12.2019 - 4.1.2020

Sportverein Igling
am Sa., den 28. September

Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8:30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
Frauen, die von Gewalt betroffen 
sind, rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-Störungshotline
Tel.: 0800 539 638 0

Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 07. September

Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc. gut 
sichtbar bis 10:00 Uhr am Straßenrand 
bereitlegen. Die Erlöse der Sammlung 
kommen der Jugendarbeit der 
Musikkapelle Holzhausen zugute.

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:  

Herbstferien  28.- 31.10. 2019
(bei mind. 10 Anmeldungen)

keine Betreuung in den 
Weihnachtsferien

Müllabfuhr Restmüll
Dienstag 10. und 24. September
Dienstag 8. und 22. Oktober

Müllabfuhr Biotonne
Dienstag 3. und 17. September
Dienstag 1., 15. und 29. Oktober

Gelbe Tonne
Freitag 27. September
Freitag 25. Oktober
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, Mail: 
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de 
Blaue Papiertonne
Freitag 6. September
Samstag 5. Oktober

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 –12.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 –12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 –19.00 Uhr
Sa. von 13.00 –16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle, 
Altkleider und Schuhe (am Feuerwehrhaus). 

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 -12.00
	   und 13.00 -16.00 Uhr
Do. bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 -16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen werden: 
Autowracks, Fahrzeugteile, Altreifen, Altöl, 
Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 -16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 -18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. kein 
Altholz. 

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten wie Recyclinghof 
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Problemstoffsammlung
Igling / Holzhausen
Fr. 13.09.2019 in Holzhausen

Was wird angenommen:
Batterien, Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren, KFZ-Batterien, 
Problemstoffe

Krisendienst Psychiatrie 
0180/6553000
Soforthilfe bei

seelischen Krisen

Alle Dorfblatt-Ausgaben in Farbe gibt`s zum Nachlesen unter 
http://www.igling.de/unser-dorfblatt

Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE
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Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.

Jetzt wechseln und sparen 
Starten Sie jetzt ins schnelle Glasfaser- Internet und profitieren Sie nur bei Ihrem  
persönlichen M-net Partner von exklusiven Vorteilen.

1) Mtl. Aktionspreis für Surf&Fon-Flat 50 Regio in den ersten 24 Monaten, ab dem 25. Monat 42,90 €. Gültig nur bei Abschluss eines Vertrages bis 28.10.2019, vorbehaltlich Verlänge-
rung, bei Ihrem M-net Partner vor Ort und nur für Neukunden, die in den letzten 6 Monaten keinen M-net Internet-Festnetzanschluss hatten. Bereitstellungspreis 49,90 € entfällt.  
Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Angebot verfügbar in ausgewählten Gemeinde-Netzen in Bayern und im Main-Kinzig-Kreis, verfügbare Tarife variieren nach Gemeinde, Ausbau-
gebiet und Art der Gebäudeerschließung (Verfügbarkeitscheck und weitere Informationen unter m-net.de/regio und bei Ihrem Vertriebspartner). In bestimmten Regionen gelten 
 gesonderte Tarife. Alle Preise inkl. MwSt. Der Betrieb des Anschlusses ist nur mit einem Endgerät (Router) möglich, das die technischen Voraussetzungen für das M-net Netz erfüllt.  
2) Verfügbare Übertragungsgeschwindigkeiten am Anschluss des Kunden variieren abhängig von der Anschlussadresse und liegen zwischen den im Produktinformationsblatt an-
gegebenen minimalen und maximalen Geschwindigkeiten. Die maximale Geschwindigkeit entspricht der beworbenen Tarifbandbreite. 3) Flatrate beinhaltet Sprachverbindungen  
in das jeweilige Netz (ausgenommen Sonder- und Service-Rufnummern, Einwahlrufnummern gem. Blacklist, nationale Teilnehmerrufnummern der Gasse 032 sowie dauerhafte  
Anrufweiterschaltungen und Rückrufunktionen). 4) Aktionspreis 0 € für die FRITZ!Box 7430 gültig für die gesamte Vertragsdauer; Angebot gültig bis 28.10.2019. Versandkosten 9,90 €.  
Überlassung der FRITZ!Box 7430 (HomeBox) für die Dauer des Vertrages (Rückgabe bei Vertragsende). Pro Anschluss nur ein Endgerät möglich. Vertragslaufzeit und Kündigungs-
frist identisch zum Surf&Fon-Basistarif (neue Mindestvertragslaufzeit bei nachträglicher Beauftragung). Konfiguration des Endgerätes durch M-net. Die Konfiguration beinhaltet  
anschlussspezifische Einstellungen für Internet und Telefon, diese werden exklusiv von M-net administriert. 5) Komfort-Anschluss beinhaltet 2 Leitungen und Komfort-Funktionen;  
deren Nutzung ist nur mit einem Endgerät (Router) möglich, das zwei parallele IP-basierte Sprachverbindungen und die Komfort-Funktionen unterstützt sowie die technischen  
Voraussetzungen für das M-net Netz erfüllt (z. B. die FRITZ!Box 7490 (HomeBox Komfort) mit 2 Telefonanschlüssen).

Surf&Fon-Flat

Internet-Flat
max. 50 Mbit/s Download 2 

max. 10 Mbit/s Upload2 

Telefon-Flat
ins dt. Festnetz und  

M-net Mobilfunknetz3

Top FRITZ!Box
vom Marktführer AVM4

34,90 € mtl.1

ab dem 25. Monat 42,90 € mtl.1

Sparen Sie exklusiv bei Abschluss 
einer Surf&Fon-Flat Regio 50

24 Monate je 8,00 € 192,00 €

24 Monate FRITZ!Box 74304 69,60 €

24 Monate Komfort-Anschluss5 45,60 €

Einmaliger Bereitstellungspreis1 49,90 €

Ihre Gesamtersparnis 357,10 €
bei 24 Monaten Vertragslaufzeit

Aktion

0 €
Bereitstellungspreis

Ihr M-net Partner vor Ort:
Häusler Funksysteme, Unteriglinger Str. 8, 86859 Igling, Telefon 0 82 48/9 00 35, info@funksysteme.de

AZ_Effektiv-50Mbit-Regio_A5quer_Haeusler_7-19#124.indd   1 26.07.19   17:27
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September Veranstaltungen	 Wo

Abgabeschluss für die Ausgabe
November/ Dezember 2019 ist der

5. Oktober 2019
E-Mail Adresse: 

Dorfblatt_IglingHolzhausen@ 
yahoo.de 

Alle Redaktionsverantwortlichen 
(siehe Impressum) nehmen Beiträge 

auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Joachim Drechsel, Rudi Jehle, Wally Klaus,  
Elisabeth Rid (geb. Zink), Fritz Scherer, Edith Schmitz, 

Gerhard Schurr, Christian Stede, Judith Widmann
´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.

 
Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0

Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr

Mi, Fr: 16:00-21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Öffnungszeiten: Sa., So. und Feier-
tage von 9-12 und von 17-19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
Mo. 14:00 bis 16:00 Uhr
Do. 14:00 bis 18:00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

 
Gemeindebücherei

Mo., Mi. u. Sa. 16 bis17 Uhr (WZ)
 bzw. 17 bis18 Uhr (SZ)

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 bis 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 bis 11 Uhr und 
Do. 8 bis 12 Uhr (Florian Müller)

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 bis 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 bis 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Unteriglinger Str. 4,
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr bis 13 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr 

Mi. von 8 bis 13 Uhr
Samstag 8 Uhr bis 14 Uhr  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
offene Sprechstunde: 

Mo. - Fr. 11:30 bis 12:30 Uhr
und 18:00 bis 19.00 Uhr
Mi 11.30 bis 12.30 Uhr
Sa. 11:00 bis 12.00 Uhr 

weitere Termine siehe Homepage 
 

Behindertenbeauftragte
Gudrun Berstecher

Tel. / Fax 08248 / 96 89 67
Römerstr. 12, 86859 Igling 

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

1. So. 	 Bruderschaftsfest Oberigling - Pfarrei Igling	 Pfarrkirche Oberigling
6. Fr. 	 Monatsversammlung - Imkerverein Kaufering-Igling - 19.30 Uhr 	 Hotel Rid, Kaufering
6. Fr.	 Feierabend-Radtour - Radfahrerverein „Wanderer“ Igling, 18 Uhr	 Radlerstadel
7. Sa. 	 Altpapiersammlung - Musikkapelle Holzhausen
8. So. 	 100-jähriges Vereinsjubiläum mit Fahnenweihe - Veteranenverein Holzhausen
11. Mi.	 Ausflug zum Forggensee - Seniorenclub Igling
27. Fr.	 Krauthobelfest - Regens Wagner Holzhausen, 11-17 Uhr	 Magnushof RW Holzh.
28. Sa.	 Weinfest - SV Igling - Benno‘s Stadl
29. So.	 Ausflug Oide Wiesn - Freizeitverein Holzhausen	 München

Aufruf an alle Vereine - die Veranstaltungstermine unter
www.vg-igling.de/igling regelmäßig auf Aktualität zu prüfen.

Oktober	 Veranstaltungen	 Wo

1. Di.	 Milit. Schießen LTG 61 - Reservistenkameradschaft Igling 	 Fliegerhorst Penzing
3.- 5. 	 Vereinsausflug - FFW Igling
4. Fr.	 Feierabend-Radtour - Radfahrerverein „Wanderer“ 17.30 Uhr 	 Radlerstadel
5. Sa. 	 Kinderkleidermarkt - Elternbeirat Kindertagesstätte Igling	 Turnhalle Grundschule
5. Sa. 	 Redaktionsschluss ‚s Dorfblatt für November/Dezember
6. So. 	 Erntedank - Pfarrei Igling
9. Mi.	 Ausflug nach Ulm - Seniorenclub Igling
12. Sa.	 Herbstfest - Musikkapelle Holzhausen	 Speisesaal RW Holzh.
18. Fr.	 Herbstfest „Spätlese“ - Frauenbund der PG Igling, 19.30 Uhr	 Weißes Lamm
19. Sa.	 Anfangsschießen - Schützenverein Unterigling	 Weißes Lamm
25. Fr. 	 10. Preisschafkopf-Turnier - ´s Dorfblatt Igling und Holzhausen	 Weißes Lamm
27. So.	 Kegelturnier - Freizeitverein Holzhausen	 Holzhausen


